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Liebe Freundinnen und Freunde des interreligiösen Dialogs,

in diesem Quartal stehen wir vor wichtigen Entscheidungen: Wie sieht unser 
Selbstverständnis als Haus der Kulturen und Religionen München e. V. aus? Wie können wir 
noch stärker Verantwortung für die Raumbelegung in der Nazarethkirche und dem darunter 
liegenden Gemeindezentrum übernehmen? Ab 1.1.2024 geht die Verantwortung für diese 
Räumlichkeiten von der Evang.-Luth. Kirchengemeinde München Immanuel-Nazareth auf 
das Evangelisch-Lutherische Dekanat München über. Der Vorstand wird mit dem Dekanat 
Vereinbarungen treffen müssen, wie sich künftig unsere Aktivitäten in diesen Räumlichkeiten
verwirklichen lassen. Hierzu sind im November bereits zwei Termine für Sitzungen mit der 
Vorstandschaft und dem Kuratorium geplant. Aber jeder ist aufgerufen, sich an diesem 
Projekt zu beteiligen. Deshalb wird es am Montag, 13.11.2023 um 19 Uhr in der 
Nazarethkirche für jeden Gelegenheit geben, seine Gedanken und Wünsche in die Planungen 
einzubringen, wenn wir der Frage nachgehen “Was ist ein Haus der Kulturen und Religionen 
und wie könnte es in München aussehen?”.

Über interreligiöses Pilgern zwischen Sendling und Penzberg erreichte uns folgender Bericht:

16 Menschen aus unterschiedlichsten Religionen trafen sich am Freitag, den 08.10.23 vor der 
liberalen jüdischen Gemeinde Beth Shalom, um im neuen Synagogenraum - die Farbe war 
noch frisch - mehr über das Gemeindeleben und auch die Rolle der Frauen dabei zu erfahren. 
Frau Eva Ehrlich berichtete mit Begeisterung, Humor und einem großen Erfahrungsschatz 
darüber. Weiter ging es in München-Sendling zur Moschee in der Schanzenbachstraße, wo 
wir von Aykan Inan begrüßt und in das Freitagsgebet eingeführt wurden, an dem wir 
anschließend als Gäste teilnehmen durften. Es ist eine eindrucksvolle Erfahrung, wie viele 
Männer jeglichen Alters gegen 13.00Uhr erscheinen, um dicht gedrängt  in einer guten 
Atmosphäre am Gebet teilzunehmen. Mit der S-Bahn erreichten wir am Nachmittag Tutzing, 
von wo es dann wieder zu Fuß zu unserem Quartier, dem Kloster Bernried weiter ging. In der 
Abendrunde konnten die vielfältigen Impulse und Eindrücke des Tages noch einmal 
ausgesprochen und geteilt werden.

Am Samstag durften wir, begleitet von Impulsen und Stationen aus der muslimischen, 
christlichen und buddhistischen Religion,  einen wunderschönen Weg zu den Osterseen unter 



die Füße nehmen, um dann den Nachmittag bei der muslimischen Gemeinde in Penzberg zu 
verbringen. Gönül Yerli berichtete über die spannende Entwicklungsgeschichte und die 
Gegenwart dieser vielfältigen und inzwischen bekannten (drei Hochzeiten an diesem 
Samstagnachmittag!) Gemeinde, die von Imam Benjamin Idriz betreut wird. Kulinarisches 
Highlight war sicher das großartige Essen im benachbarten Restaurant Maida, das die 
gelaufenen Kilometer vergessen ließ. Der Sonntag, stand im Zeichen unseres Quartiers, des 
Klosters St. Martin und den Missionsbenediktinerinnen: Sr. Beate, Teilnehmerin und 
Mitveranstalterin in einer Person, machte am Leben und Wirken einiger verstorbener und 
noch lebender Schwestern, Selbstverständnis, Frömmigkeit und Engagement der 
Ordensfrauen konkret und plastisch deutlich. Als Teil einer Ausstellung waren rund 15 
lebensgroße Abbildungen der Schwestern im Garten zu sehen - wie selbstverständlich stehen 
sie am Rande eines kleinen Wäldchens und lächeln dem Besucher entgegen.

Zeiten der Stille, unterwegs und auch am Ende der Tour, gaben einen guten Rhythmus und 
waren auch am Ende noch einmal der Ruhepol zum Reflektieren und „Ernte einfahren“ für 
jeden und jede. Dank an das Planungsteam um Ingrid Winkler für erfüllte und spannende 
Tage, die den Blick weit gemacht haben.

Interreligiöse Begegnungen finden auch in diesem Quartal bei vielfältigen Gelegenheiten 
statt: ob im Café Ginkgo, beim Besuch von Vorträgen über Fundamentalismus und den 
Antworten der Religionen, bei der MontagsMeditation oder in der Spirituellen Spurensuche. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Veranstaltungen

>>>    Café Ginkgo | Montag, 9. Oktober, 16:00 bis 18:00 Uhr

Ein letztes Mal in diesem Jahr vor der Winterpause werden vor dem Portal der 
Nazarethkirche in der Nähe des von uns gepflanzten Ginkgobaumes die Bierbank-
Garnituren aufgebaut und liebevoll geschmückt, um bei fairem Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen ins Gespräch zu kommen mit den Aktiven unseres Vereins 
und den Besuchern aus der Nachbarschaft.
Nachfragen an cafe@hdkrm.org

>>>    Fundamentalismus und die Antworten der Religionen | Dienstag 24. Oktober | 
19:00 – 21:00 Uhr

Wir wollen zunächst zur Einführung die diversen politischen und religiösen 
Fundamentalismen beleuchten und in 3 weiteren Veranstaltungen auf die spezifisch 
muslimischen, christlichen und jüdischen Phänomene sowie die Antworten der 
jeweiligen Religionsgemeinschaften eingehen. In einer gemeinsamen Schlussrunde 
wollen wir Vertreterinnen und Vertreter der 3 Religionen miteinander und dem 
Publikum ins Gespräch bringen.

Nach derzeitigem Planungsstand treffen wir uns an folgenden Dienstagen:
24.10.2023 (Einführung politisch und religiös)



21.11.2023 (muslimisch)
12.12.2023 (christlich)
16.01.2024 (jüdisch)
20.02.2024 (Abschluss mit Podium)

Eine Veranstaltung des Münchner Lehrhauses der Religionen in der Nazarethkirche, 
Barbarossastr. 3, 81677 München .

>>>    Achtsam ins Wochenende | Samstag 28. Oktober | 10:00 – 13:00 Uhr

Starten Sie das Wochenende mit einem halbtägigen Meditationsretreat in der Tradition 
des tibetischen Buddhismus! Anfänger*innen sind herzlich willkommen!

Der Tag beginnt um 10 Uhr mit einer Meditationsanleitung, Eröffnungsrezitationen und
einer Sitzmeditation. Anschließend wechselt Sitzmeditation mit Gehmeditation ab und 
es wird einen kurzen Vortrag geben.  Sie müssen sich nicht für den ganzen Vormittag 
verpflichten, sondern können nach Bedarf kommen und gehen.

 Die Praxis  endet um 13:00 Uhr. Bitte bringen Sie eine Brotzeit mit, wenn Sie 
anschließend noch zum Essen da bleiben wollen.

Weitere Termine: Samstag,  25.11., 10 – 13 Uhr

Ort: Gemeindezentrum unter der Nazarethkirche
Veranstalter: Shambhala Meditationsgruppe München, Fragen bitte an 
j.schnittke@gmx.de (Joachim Schnittke)

>>>    Spirituelle Spurensuche | Samstag 10. November | 19:00 bis 21:00 Uhr

Sich bereichern lassen im Dialog der Religionen. –Dazu sollen die Treffen einladen: 
vom Eigenen etwas geben durch Mitteilen der eigenen religiösen Erfahrungen und 
vom Fremden etwas empfangen.

Die Treffen finden jeweils von 19:00 – 21:00 Uhr statt, erstmals am
10.11.2023 Information, Kennenlernen und Prägungen
01.12.2023 Anker
11.12.2023 Herausforderungen
15.01.2024 Suchbewegungen
26.01.2024 Inspirationen
09.02.2024 Ausblick

Anmeldung bis 25.10.2023 an:
Erzbischöfliches Ordinariat Ressort Personal / Abt. Berufliche Bildung
Postfach 330 360
80063 München
iwinkler@eomuc.de
Tel: 089 48092-2353



Die Teilnahme ist kostenlos. Eine freiwillige Spende für „Haus der Kulturen und 
Religionen in München e. V.“ ist willkommen.

Zum Flyer hier klicken

>>>    Was ist ein Haus der Kulturen und Religionen und wie könnte es in München 
aussehen? | Montag 13. November | 19:00 bis 21.00Uhr

Prof. Dr. Martin Rötting stellt den derzeitigen Stand des Projektes vor, Architekten 
erläutern bauliche Möglichkeiten und alle sind eingeladen, ihre Gedanken und 
Wünsche zu diesem Projekt in die Diskussion einzubringen.

Weitere Informationen werden hier bekannt gegeben.

Nazarethkirche, Barbarossastr. 3, 81677 München 

Regelmäßig

>>>    MontagsMeditation | jeden Montag | 18:00 Uhr

In jedem Monat gestaltet eine der im Haus der Kulturen und Religionen München 
vertretenen Glaubensgemeinschaften jeden Montag Meditationen online oder in 
Präsenz. Im Monat Oktober gestalten die Christen und im November die Muslime den 
Abend. Den aktuellen ‚Spirituellen Impuls‘ und die genaue Programmvorschau finden 
Sie jeweils hier

>>>    Zen-Meditation | jeden Mittwoch | 18:00 Uhr
Die Zen-Meditationen finden ab dem 27. September nach der Sommerpause wieder im 
Untergeschoß der Nazarethkirche in Präsenz statt.  mehr

Wenn Sie uns durch eine Spende unterstützen möchten, finden Sie hier die nötigen Infos.

Zum Crowdfunding aktueller Bedarfe des HdKRM klicken Sie bitte hier. 

Wenn Sie die Idee des HdKRM durch Crowdlinking verbreiten möchten und bereit sind 
unser Projekt auf Ihrer Homepage oder/und bei einem befreundeten Homepagebetreiber 
verlinken möchten, wenden Sie sich gerne an das Team Öffentlichkeitsarbeit.

Wir wünschen Ihnen noch ein paar goldene Herbsttage

Ihr HdKRM-Team



Unser Newsletter gefällt Ihnen?
Dann teilen Sie ihn mit Ihren Freunden!

________

Ein lieber Freund, eine liebe Freundin hat Ihnen diesen Newsletter weitergeleitet?
Hier können Sie sich selbst zum Newsletter anmelden:

Newsletter abonnieren

Änderung Ihres Abonnements    |    online-Ansicht


